Intelligenz» Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial: Intelligenz » Comtolr, im Poſt Koral 
Eingang Plaugengaffe M 385. 


Dr 


Pro. 177. Montag, den 1. Auguſt 1836. d 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und Hohen 
Zeiertage; der Adonnementspreis it jahrlich 2 Aug, (für Kirchen und Schulen 1 Tau), 
wierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 774 Sgr.) ein einzelnes S 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren betragen für eine Zeile gewoͤhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine dolle und eine u Zeil für 2 gerechnet, auch die Zeile eineinhalb fach, 
wenn ein Wort mit größern Lettern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe 
darin vorkommt. Jeder kann ſich hiernach die zu bezahlenden - nfertionsgebühren 
ſelbſt nachrechnen, und das was nach dem Manuscript etwa irrthümlich zu viel er⸗ 
doden fein follte, zurückfordern. Die Abholung des Blattes muß taglich erfolgen, 
wer ſelches unterlaͤßt, kann die Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten 
gegen Bezahlung von 6 Sgr. dierteljaͤhrig wird aber das Blatt taglich ius Haus 
teſandt, auch für Landbewohner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. 

* Das Bureau, im neuen Poſtlocale, Eingang Plautzengaſſe, iſt taͤglich von 8 
is 12 Uhr Vormittags und von 7 dis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertienen 


gem feigenden gelen ſpaͤteſtend vis um 11 uhr Vormittags dem In 
felligenz Comptoir übergeben fein. 3 a 
—— ——— 
i Angemeldete Sremd e. 
Kpgetommen den 29. Juli 1836. 5 
Herr Bande und Stadlgerichts⸗ Director v. Obſtfetder nebg Zamilie und Herr 
endet der Theologie Willen ven Bromberg, leg. im rug. Hauß. Hen Zußtie 


Commiſſarius Schröder nebſt Frau von Pr. Stargardt, Herr Commiſſſonair Eter- 

czyk von Warſchau, log. in den 3 er Be Kaufmann Möller nebſt Zamilıe 

von Königsberg, log. im Hotel de Thorn. Herr Actuarius God; aus Pogutken, 

Herr Kämmerer Döring von Neuteich, log. im Hotel d' Oliva. ö 

ver lo bung. 

1. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer jüngſten Tochter Fal mit dem 

Candidaten des Predigt⸗Amtes Herrn Sachtze, beehren wer uns allen unſeren Frtun⸗ 

den und Bekannten hiemit anzuteigen. Der Pfarrer Braunſchweig und Frau. 

Käſemark, den 1. Auguſt 1836. N 

— m vB. ̃]ô rw¹AU / ³ /·mA A ³ ¹;V y ⁰ . ů·ů ů ů TIER Orr man 
I Todes fal l. 

2. Sanft entſchlief den 26. d. M. 534 Uhr unſer vielgeliebter Vater J. G. 

Andenk in feinem 48ſten Lebensjahre, welches mit tief betruͤbtem Herzen anzeigen 

Danzig, den 28. Juli 1836: die hinterbliebenen Kinder. 
Anzeigen. 

3. Den resp. Mitgliedern der Ressource Concordia wird hiemit angezeigt, 

dass Montag den 1. August c. eine General- Versammlung stattfinden wird. 
5 a Das Comité. 

4. Der Empfaͤnger von 25 Packen Blättertadack, welche mit Capt. R. C. 

Schumacher im Schiff Eliſe von Bremen am 22. Juli hier angekommen und laut 

Connoiſſement an Ordre zu liefern find, wird erſucht, ſich Brodtbaͤnkengaſſe W 

410. beim Schiff⸗Abrechner Theodor Pape zu melden. 

e eee rere 
. Montag, den 1. Auguſt Konzert mit Jäger 

Inſtrumenten ausgeführt. Entree 2½ Sgr. 
Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 


Anfang um 6 Uhr. Nötzel, auf Neugarten. 3 
FP 0 e oO 

6. Donnerſiag den 4. August, Konzert, Tanz, Jeuerwerk und Illumination in 

der Reſſource zur Geſelligkeit. f 247 m ie Comise: 

7. Zur General⸗Verſammlung der Friedensgeſellſchaft am 3. Auguſt c., dem 

Stiftungstage, Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe, ladet ſämmtliche der. 

ehrte Mitglieder ergebruſt ein Der engere Ausſchuß. 


8. Eingetretener Umſtaͤnde wegen wird das Tte Abonnements⸗Konzert nicht Mitt ⸗ 
g woch ſondern Dicuſtag den 2. Auguſt gegeben, wozu einladet M. E. Karmann Ww. 
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9. Dar nächſte Garten Konzert im Caſino wird diesmal 105 Donnerſtag den 
4. ſondern ſchon Mittwoch den 3. Auguſt ftatt finden. Die Directoren. 
10. In Rückſicht der auf den 2. Auguſt gerichtlich feſtgeſtellten Sub haſtation 
des dem Aupferſchmidt⸗Meiſter Seiſt gehörigen Grundſtuͤcks auf Mattenbuden wird 
don Seiten des eingetragenen Gläubigers hiedurch bekannt gemacht?: a 
Daß der Zuſchlag auch dann erfolgen wird, wenn dat Meiſtgebot nicht die 
Hoͤhe des ingroffirten Capitals erreicht, jedoch muß in dieſem Fall Ein Hundert 
Thaler Pr. Cour. auf Abſchlag des Ingroſſats dem eingetragenen Creditor ſofort 
adgezahlt werden, welcher dem neuen Aequirenten den Ueberreſt a 4 pro Cent jähr⸗ 
licher Zinſen gegen Ausſtellung einer neuen hypothekariſchen Obligatſon mit Ver⸗ 
bindlichkeit zur N Aushändigung der Police und Zufertigung des 
Recognitions⸗Scheins überlaſſen will. f 
eee eee eee zes 
9 11. Montag, den 1. Auguſt findet bei günſtiger Witterung das te 3 
ten⸗Konzert und Garten⸗Beleuchtung ſtatt, welches den reſp. Mitgliedern der 
8 Reffource zum freundſchaftlichen Verein ergebenſt anzeigt Das Comite. 0 
. . 
12. Heute Montag, den Iiten Auguſt, werden wir im Karmannſchen Garten 
ein chromatiſches Trompeten ⸗Konzert zu geben die Ehre haden, wozu wir ein hoch⸗ 
verehrtes Publikum und anweſende Fremde ergebenſt einladen. Entree 5 Sgr., 
Damen ſind frei. Das Muſik⸗Chor des Iften Leib⸗Zuſaren⸗Regiments. 
13. Mittwoch, den 3. Auguſt Vormittag 9 Uhr, ſell in öffentlicher Auction 
auf der Pfefferſtadt im Artillerie Pferdeſtall eine große Parthie altes Bauholz an 
den Meiſtdiekenden gegen baare Zahlung verkauft werden. N a 


v rere mliet hungen. 


14. Zwei am rechtſtͤdtſchen Graben gelegene, zur Srangiusfhen Fidei⸗Com⸗ 

miß Stiftung gebörende ſehr bequem eingerichtete Wohnungen, mit eigener Thuͤre, 

Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, find zu vermi hen und vom 

ice en ab oder auch ſogleich zu beziehen. Das Nähere er aͤhrt man am 
iſcherthor 132. 

15. Holzmarkt AZ 88. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 2 Stuben, Küche 
und Kammer zum Dominiksmarkt, wie auch auf längere Zeit zu vermiethen; die 
Studen koͤnnen auch vereinzelt werden, nz i 
16. Langgaſſe M 369. iſt eine Hangeſtude mit auch ohne Moͤbeln zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. . 

17. Jopengaſſe 2 735. iſt der Saal und Comtoir⸗Stude an Herden des Ci⸗ 
vilſtandes zu dermiethen und rechter Ziehzeit zu beziehen. „ . 

18. Roͤpergaſſe (Waſſerſeite) 473. it eint neu desorirte Studt mit Mö⸗ 
deln wahrend der Dominikszeit zu bermiethen. g 


650 
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19. In Prauſt M 57. iſt durch Todesfälle eine gutt Söltcherwohnung von 2 
Stuben, Kammer, Stall, Garten, von Martini an zu vermiethen, wo ſeit dielen 
Jahren ein Böttcher fein, gutes Fortkommen gehabt hat. Das Nähere Brodtbaͤn⸗ 
kengaſſe M 691. oder daſelbſt. a 
20. Glockenthor AZ 1958., don wo ein Durchgang nach dem Koblenmarfte 
führt, find 2 meublirte Stuben für die Dominikszeit zu vermiethen; auch wird 
wenn es gewünſcht wer den ſollte die Bekoͤſtigung übernommen. 
Das Haus Frauengaſſe W 876. ik zu vermiethen und Michaeli zu bezie⸗ 
hen. Ein Naͤheres bei Fr. Seyn, Hundegaſſe AZ 241. 
22. Hundegaſſe 241. iſt eine neu dekorirte Wohnung porterre aus 3 Stn ⸗ 
den, Kuͤche, Keller und Kammern zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
39093232 DADDIIDNYODGDOOHDDBOOBO 
23: In dem Harfe Holzmarkt A 2046. find in der zweiten Etage waͤh⸗ 9 
rend der Dominikzeit 2 nebeneinander befindliche Zimmer zu vermiethen. & 
Das Nähere . Ba > 6 
: Son > SOS9S5SS5 588588 
24. Kohlenmarkt NZ 2039. grade über den langen Buden ſind wo ee 
Zimmer während der Dominikszeit zu vermiethen. a 


3 2 PN 2 N 
20. Ein elegantes nicht zu großes Unterlokal zu 
jedem Ladengeſchaͤfte eignend nebſt Stube, Kammer und fonfligem Waarengelaß, iſt 
für die Dominikszeit in der Gegend des Holzmarktes zu vermiethen. Das Naͤhere 
an Holzmarkt W 301, . 

26. Wahrend des Dominiks it ein ſchoͤnes Lokal in der Langgaſſe AF 464. 
und in dem Haufe Langenmürft e 433. mehrere Stände für Leinwandshaͤndler 

zu vermiethen, woſelbſt das Nähere zu erfahren. 


£iterartifde Anzeige 
&T, Für den mit diefem Hefte beginnenden 
5 Dritten Jahrgang 
a on 
Meyers Universum, 


r 
Abbildung und Beſchreibung der 
3 0 0 


DE ſchoͤnſten u. merkwuͤrdigſten 
| Anſichten auf der ganzen Erde, 
Subſeriptionspreis: Jedes Monatsheft in Folio mit 4 Stahlſtichen uur: 
574 Gr. Saͤchſ. — 7 Sgr. Pr. Ct. — 24 Kr. Rhein. — 22 Kr. Conv. Mze. 
N — 11 Schill. Hamb. Courant, 
nehmen alle guten Buchhandlungen noch Subfeription an. 

Das oben angezeigte Werk iſt das ſchoͤnſte, unterhaltendſte und überdleß bei 

weitem wohlfeilſte aller Stahlſtichwerke, und als ſolches iſt es weltberühmt ger 


* 
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worden, Es erſcheint jetzt in zehn Sprachen: Deutſch, engliſch, franzöfiſch, ruſſiſch 
polniſch, italieniſch, daͤniſch, holländiſch, ungariſch und ſchwediſch. Be 
Der dritte Jahrgang macht ein für ſich beſtehendes Ganze aus und ſeine 
zwoͤlf Monatshefte werden einen prachtvollen Folioband bilden. — Kein Neu ⸗ 
deſteller braucht die frühern zwei Jahrgänge mitzunehmen; doch ſind ſie, auk aus⸗ 
drückliches Verlangen, ebenfalls 105 zu dem Subſcriptionspreiſe, zu erhalten. 
Der erſte Band hat bereits zehn Auflagen erlebt! a 
Vom Ernſte unſers Willens, das Univerſum ſeiner beiſpielloſen Theilnahme 
würdig zu erhalten, wird auch der neue Jahrgang Zeugniß ablegen. Die bifien 
Künfter in Deutſchland, England und Frankreich ſind für denſelben beſchaͤftigt. 
Uebrigens iſt die raſche Sörderung des Unternehmens durch eine abermali⸗ 
ge Erweiterung unſerer Stahldruckerei nun vollkommen geſichert. Ein und fuͤnf⸗ 
zig Preſſen ſind in unſern beiden Offizinen, zu Hildburghauſen und Maßfeld, ge⸗ 
genwärtig in Thaͤtigkeit. — Mit ihrer Huͤlfe werden wir den dritten Jahrgang dis 
Ende December noch vollſtaͤndig zu liefern im Stande ſein. 
D Subſcribentenſammler haben von jeder Buchhandlung auf zehn 
Exemplare eins gratis zu fordern. a 
Hildburghauſen, Amſterdam und New» Pork, Juni 1836. 
a N Bibliogr. Institut. 
Beſtellungen nimmt an die Buchhandlung von S. Anhuth, 
Langenmarkt M 432. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

. 5 Dr. Vogler s. Ei 

die Zähne reinigende und das Zahnfleiſch ſtaͤrkende 

Tinctur, in Flaͤſchchen a 10 Sgr. 
fo wie deſſen beruͤhmtes Magenbitter a 15 Sgr., erhaͤlt man fortwaͤhrend Brodt⸗ 
a blaͤnkengaſſe W 697. bei E. E. Singler. 

29. Eau de Cologne von Joh. Ant. Farina, 
privilegirten Königl. Preuß. Hoftleferanten, ifte Sorte à 131%, te Sorte à 10 


Sgr. pr. Flaſche und auf 5 Flaſchen die Ete frei, iſt fortwährend zu haben bei 
a S. Anhuth, Buͤch⸗ und Papierhandlung, Langenmarkt W 432. 


20. Neueſte Hoſenzeuge für alle Jahreszeiten eilt: 
pfiehlt in großer Auswahl und bitligfien Preiſen die Tuck waaren Handlung des 
J.. L. Röhly, Langgaſſe M 532. 


31. Den Eupfang einer neuen Sendung Sommer z Hoſenzeuge 
leigt hiemit ergebenſt an. C. A. Lotzin, Holzmarkt M2. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 Sr Immobilla oder unbewegliche Sachen. 
32. Das den Bürger Johann Friedrich Szuegotzkiſchen Eheleuten zugeboͤrige, 
bier sub * 59. des Hypothetenbuchs belegene, auf 1186 h 1 Sgr. 8 9, ab» 
geſchaͤtzte Grundftüd, ſoll in dem auf 
den 1. September c. f 
an der Gerichtsſtelle anberaumten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der hieſigen Registratur 
eingeſehen werden. ; 
Neuſtadt, den 12. April 1836. 
Das Stadtgericht. 5 
; (Rothwendiger Verkauf.) . 2 
33. Das im Koͤnigl. Dorfe Gorrenezin sub NZ 4. des Hypothekenduchs dele⸗ 
gene, dem Franz Wisniewski gehörige, auf 630 „e adgeſchatzte Vauergrundſtück, 
ſoll im Termine i 
den 1. September c. Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der Hypothekenſchein des Grundſtücks find taͤglich in der hieſi⸗ 
gen Regiſtratur einzuſehen. 
Carthaus, den 4. Mai 1836. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
(Freiwilliger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 
34. Das auf dem Kumſtgarten W 966. hieſeldſt des Fypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, zum Wittwe Anna Zildebrandtſchen Nachlaß gehoͤrig, abgeſchaͤßt auf 
636 N 8 Sgr. 4 , zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, ſoll : 
am 1. November 1836 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſus aſtirt werden. g 
Alle undekannten Real-Prurendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 
PO eta Titan onen 
35. Alle welche Eigenthums⸗ oder Pfandanſprüche an die auf dem Grundſtück 
Ellerwald C. V. 57. für die Abraham und Catharina TWedekindtſchen Eheleute 
Rubrik TIL W 1 protestationis modo eingetragene Forderung von 1767 RE 
20 Sgr und an das über dieſe Forderung ausgefertigte Document, notariellen 
Kaufkontrakt vom 14. Juni 1785 nebſt annektirten Recognitionsſchein vom 22. 
April 1786 zu haben vermeinen, namentlich auch der Trompeter Martin wede⸗ 
kind und deſſen unbekannte Erben werden hiedurch oͤffentlich aufgeboten ſich damit 


am Termine | An, 

den 24. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtele dor dem Derutirten Herrn. Skadtgerichts⸗Rath Al⸗ 
brecht zu melden und ihre vermeintlichen Anſpruͤche geltend zu machen, widrigen⸗ 
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falls fie mit ihren etwanigen Realanſprüchen auf das Grundſtück Ellerwald C. V. 

57. werden praͤkludirt, das gedachte Document amortiſirt und die Eintragung ge⸗ 

loͤſcht und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. a 
Elbing, den 1. April 1836. 

s Königl. preuß. Stadtgericht. — Sana 
36. Auf den Antrag des Fiscus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig, werden hie⸗ 
mit alle diejenigen Glaͤubiger des vormaligen jetzt aufgehobenen Dom ⸗Capitels zu 
Sulmſee, don denen aus den Akten und Rechnungen nicht zu erſchen geweſen, daß 
fie eine Forderung haben, oder daß dieſelbe noch unbezahlt iſt, aufgefordert, in 


dem am er 

8 5 31. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Referendarlus Baron v. Vegoſack hier im Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Gebäude anſtehenden Termin ihre etwanigen Forderungen anzumelden und 
zu beſcheinigen. ; f f 
Bei dem fruchtloſen Ablaufe des Termines ſollen die gedachten Cläubiger ihrer 
Anſpruͤche an das ehemalige vom Fiscus eingezogene Vermoͤgen des gedachten Dom⸗ 
Capitels überhaupt, und insbeſondre auch an die dazu gehörigen Competenzgelder 
verluſtig fein und können ſich nur an denjenigen oder diejenigen halten, mit dem oder 
denen ſie contrahirt, oder der oder die eine ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang 
genommen und fie doch nicht gehoͤrig befriedigt haben. 

Marienwerder, den 22. Maͤrz 1836. 


Civil⸗Senat des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


Am Sonntage den 24. Juli find in nachbenaun ten Kirchen 
a zum erſten Male aufgeboten: 
St. Jobann. Heinrich Lorenz, Schneider, mit Anna Maria Stanger. 
Königl. Kapelle Det Hauszimmergeſelle Johann Jacob Wehland mit Igft. Dorothta Florentina Ery⸗ 
8 . ſchinow ska. 


Der * Franz Saſſ mit Frau Maria Eliſaberh verwiktwete Stahl geb. Bu⸗ 
ert. 


Der Arbeitzmann Mathias Witt, Wittwer, mit Frau Anna Elifaberh verwitwete Ze⸗ 
5 linski, geb. Hamann. ! ‘ 
St. Katharinen. Der Se Heinrich Wilhelm Schrader, Wittwer, mit Igir. Dorothea 
Schmidt. F : 
Der Maͤler-Gehülfe Carl Julius Wagner mit Juliana Henriette Karſchke. 
Der Arbeltsmann Friedrich Wilhelm Fleiſchhauer mit Wilhelmine Euſabrth Eher 
winskt. 
Der Arbeitsmaun Johann Gottlieb Schulz mit Frau Anna Snſanna Friedmann geb. 


x ea mer. a 8 2 7 e 5 * 
St. Trinitatis. Friedrich Mubelm Meyland, Zlmmergeſelle, mit Dorothea Florentino Cryſchinomska. 
Carl Wollitzer, Tambour in der 7ten Comp: d. Aten Inf. Reg., mit Adelzunde Heu⸗ 
riette Fiſcher. 2 5 1 
St. Peter. Herr Carl Friedr. Bellair, Servls⸗Reviſor, mit der unverehelichten Friedr⸗ Henr. Mildhagen. 
St. Var cholomäl. Der Tiſchler Heinrich Vudenklepper, Wittwer, mit Henriette Theraſia Ujewzkg. 
St Barbara. err Friedrich Wilhelm Weſenberg mit Jafr. Renata Conſtautia“ Pawlowski. 
Der Arbeitsmann Johann Seretzki mit Florentina Luiſe Kath.. 2 ei 
Herr 5 Dieſterbeck, Oderkahn⸗Schiffer und Eigenthuͤwer mit Igfr. Chriſtians Frfäfe 
aus Bromberg. x BR 8 3 
Der Arbeitsmann Gottlieb Auguſt Stopſchinskiü mit Caroline Louiſe Grade. 
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St. Ellabeth. Oer Lehrer Carl Lorenz Kauschke mit Yafı. Mathilde icderiee Bern. 
Dominikaner. Der Arbeitsma in Johann Eenſt Stopſchinske mit Caroline Louiſe Grat. 
Der Schneidergeſelle Jacob Majewski mit Igir. Eleonora Henriette Gährendt. 
St. Briglita. Der Arbeltsmann Friedrich Wilhelm Fleiſchhauer mit Wilhelmine Eliſabeth Schetwinski. 
Anzahl der Gedornen, Copulirten und Geſtorbenes 
5 dom 15. bis 23. Juli 1836, 
Ez wuerden in ſaͤmmtlichen Kir Fſprengeln 21 geboren, 15 Paar copulirt 
und 12 Perſonen begraben. 
— —— ———— — —— — AUT GEEHRTER ERETSENgTERDeSOn EEE VERTEILTEN 
Beiteldemarkt zu Danzig, vom 26. bis incl. 28. Juli 1836. 
—— —— — j 
Die Laſt zu 60 Scheffel find 740% Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 224 Lasten 
ohne Preisdekanutmachung verkauft. 


E An dem Waffer: 


1 Ig se 
Weizen. zum Ber] zum er 


J rauch. Tranflt. 
3 — — 
1. Beeckauft, lan. 5 1342 3 837 Ra 
jamsıpe. 130=-132) 123 120—121 — 


pets, Athl. 365—99 52 523 —533 — 


2 Urdetauft, Lasten t.. 474 56 i — — 
I Bım Lande, 


5 Sge. 42 26 — SIE: 


Thorn find paſſirt vom 23. bis Incl. 26. Jul und nach Damıig beſfimmt, 

t an Haupt⸗ Producte, als: 

455 Laſt Weizen. 

17885. Roggen. a 

6127 Stuck fihten Balken. 
9 Stuck eichne Balken. 
9 eecchene Planken. 

239 Schock eicheue Stabe. 


—— —— — 


